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Als einen Grund für die ordentlich an-

steigende Zahl der Mitglieder nannte er

lobend die sehr gute Arbeit der Helferinnen

und Helfer. Ihre Arbeit sei die beste Wer-

bung für die BBG eG.

Mit dieser Fortentwicklung ist auch die

Anzahl der Helferstunden angestiegen. Im

Jahr 2016 wurden pro Monat zirka 100

Stunden geleistet. In den ersten Monaten in

2017 wird eine deutliche Steigerung er-

kennbar. Die Schwerpunkte der Tätigkeiten

liegen mit über 80 Prozent im Bereich der

Seniorenbetreuung – unterteilt in allge-

meine Fürsorge, über Gartenarbeit, hand-

werklichen Hilfen bis hin zu Schreibarbeiten.

Am 12. Juni 2017 begrüßte der Aufsichts-

ratsvorsitzende Hans Wiegrink die Mit-

glieder der BBG eG zur dritten ordentlichen

Generalversammlung und bedankte sich für

das zahlreiche Erscheinen.

Im Rahmen seines Berichtes über das

Ergebnis der gesetzlichen Prüfung 2016

durch den Rheinisch-Westfälischen Ge-

nossenschaftsverband gemäß § 53 Ge-

nossenschaftsgesetz konnte er feststellen,

dass die rechtlichen und wirtschaftlichen

Grundlagen, der Geschäftsbetrieb und die

Einrichtungen für die Geschäftsjahre 2015

und 2016 nach wie vor geordnet und

unverändert blieben.

Der Umsatz der

Genossenschaft

konnte aufgrund

weiterer Spen-

den im Ge-

schäftsjahr 2016

auf 77.900,- €

gesteigert wer-

den. Das Jahres-

ergebnis 2016 ist im Wesentlichen durch

den Umzug in eigene Geschäftsräume

geprägt. Vor diesem Hintergrund hat die

Genossenschaft einen Zuschuss in Höhe

von 15.000,- € von der Stadt Bocholt

erhalten. Das Geschäftsjahr schließt mit

einem Bilanzgewinn von 33.971,-. € Die

Versammlung beschloss einstimmig, diesen

Gewinn auf die Bilanz des laufenden

Geschäftsjahres vorzutragen.

Der Vorstandssprecher Adi Lang ging dann

im Bericht des Vorstandes ausführlich auf

die positive Entwicklung im Geschäftsjahr

2016 ein.

Die Planung für

das Geschäfts-

jahr 2017 fällt Er-

folg verspre-

chend aus. Ein-

zig die finanzi-

ielle Lage könnte

durch den Weg-

fall von Spon-

sorengeldern im Lauf der nächsten Jahre

etwas diffizil werden. Allein durch die Stei-

gerung der Eigenleistung ist der Ausfall auf

Dauer nicht zu kompensieren, so dass die

BBG eG nach wie vor Hoffnungen auf die

Sponsoren setzt. Lang bedankte sich aus-

drücklich bei den Vorständen der Volksbank

und der Sparkasse für die langjährige

Förderung seit der Gründung der BBG eG.

Ohne diese Unterstützung wäre der Aufbau

nicht möglich gewesen.

Besonders dankte der Vorstandssprecher

allen Mitgliedern und Firmenmitgliedern

sehr für ihre Verbundenheit.



Demographische Entwicklung  als Chance

Ziemlich genau vor fünf Jahren

starteten wir mit dem „Projekt

Bocholter Bürgergenossenschaft“.

Die Ausgangslage zur Gründung

dieser Institution war hauptsächlich

die demographische Entwicklung in

Bocholt auf der Basis von 2011.

In Zusammenarbeit mit der Wis-

senschaft stellten wir damals fest,

dass sich mit der Ausdehnung der

Lebensphase Alter und den damit

einhergehenden altersstrukturellen

Veränderungen des Alter(n)s

vielfältige Lebenslagen und

Lebensformen der älteren Bevöl-

kerung zeigen, die mit unter-

schiedlichen Bedürfnissen und

Bedarfen einhergehen. Auch wenn

Alter nicht mit Krankheit, Hilfe- und

Pflegebedürftigkeit gleichgesetzt

werden kann, ist infolge der

Alterung der Bevölkerung ein

Anstieg der Nachfrage unter

anderem nach sozialen und

haushaltsnahen Diensten zu

erwarten. Insbesondere für ältere

und hochbetagte Menschen, die

überwiegend in ihrer gewohnten

Wohn- und Lebensumgebung alt

werden möchten, ist die Bereit-

stellung pflegeergänzender Dienst-

leistungen erforderlich, um den

Verbleib in der eigenen Häuslich-

keit solange wie möglich unter-

stützen.

Kennzeichnend für haushaltsnahe

Dienstleistungen ist, dass es

durchaus ein großes Beschäf-

tigtenpotential gibt; die in diesem

Bereich Tätigen erbringen ihre

Dienstleistungen allerdings über-

wiegend außerhalb des formalen

Arbeitsmarktes.

Die Realität macht schon heute

sichtbar, dass die Bocholter Bür-

gergenossenschaft mit ihrer Ziel-

setzung richtig liegt und sie

damit dem Anspruch der Gesell-

schaft gerecht wird. Die Entwick-

lung der adäquaten Anforderun-

gen bestätigt ihr Wirken.

Aus den Zahlen der Bevölkerungs-

entwicklung bis zum Jahre 2030 ist

zu erkennen, dass der Prozess der

veränderten Altersstruktur in Zu-

kunft weiter voranschreiten wird. Im

November 2012 wurde eine neue

Bevölkerungsvorausberechnung

von © Information und Technik in

NRW für die Gemeinden Nord-

rhein-Westfalens veröffentlicht.

Ausgangsbasis der Berechnung ist

der 01.01.2011. So werden in

Bocholt im Jahre 2030 47,2 %

mehr Hochbetagte (80 und älter)

und 21,9 % mehr 65 – 80 Jährige

in Bocholt leben. Zum 01.01.2011

lebten in Bocholt 14.211 Personen

die über 65 Jahre alt waren, im

Jahre 2030 werden es bereits

19.090 Personen sein.

Altersaufbau der Bevölkerung in Bocholt am 01.01.2011 und am 01.01.2030
Quelle: IT.NRW



Generalversammlung 12. Juni 2017

Die 3-jährige Amtsdauer des Aufsichtsrates war

abgelaufen. Das Kontrollgremium der BBG eG wurde

bei der Generalversammlung gemäß Satzung § 24.3

einstimmig wieder gewählt.

Hans Wiegrink, Gisela Pieron und Jutta Ehlting

nahmen die Wahl dankend an.

Die Einrichtung eines Aufsichtsrates ist gesetzlich

vorgeschrieben und per Satzung vereinbart. Der

Aufsichtsrat hat die Aufgabe, den Vorstand zu

beraten, insbesondere aber zu überwachen und zu

kontrollieren.

Der Vorstand bedankt sich sehr für die jederzeit

kooperative Zusammenarbeit zum Wohle der BBG eG.

Franz-Josef Heidermann, Vorstand

der Volksbank Bocholt eG, begrüßte

die Teilnehmer der Generalversamm-

lung und überreichte mit „Leewe Lö“

ein Geschenk – einen

Bokelsen-Platt-Poster.

Besten Dank für die freigebige Spende
Zusammen mit seiner Familie und seinem Freundeskreis

feierte Benno Schulte-Lünzum „60 Jahre in Bocholt“ und

lud zum Frühschoppen ein. Anstelle von Geschenken bat er

um eine Spende für die BBG eG. Benno Schulte-Lünzum

wurde BBG-Mitglied und überreichte am 11. Mai 2017 in der

BBG-Geschäftsstelle an Gisela Brämer eine Spende in

Höhe von 900,- € für den BBG-Hilfsfonds.

Die Volksbank Bocholt stellte für die BBG-Generalversammlung freund-

licherweise ihre Räumlichkeiten der Hauptstelle an der Meckenemstraße -

einschließlich Personal - zur Verfügung. Die Teilnehmer fühlten sich in den

neu gestalten Räumen sehr wohl. Zu guter Letzt waren die Mitglieder zu

einem reichhaltigen Imbiss geladen.

Vielen Dank für die großartige Gastfreundschaft!

Herzlicher Empfang durch die Volksbank-Vorstände Herbert Kleinmann und Franz-Josef Heidermann

Aufsichtsrat einstimmig bestätigt



Geschäftsstelle:

Niederbruch 3

46397 Bocholt

Geschäftszeiten:

Mo – Fr 9:00 bis 13:00 Uhr

oder nach Vereinbarung

02871 - 29 27 916

Ansprechpartner:

Gisela Brämer

Marianne Berger

Heinz Schönges

E-Mail:

info@bocholter-bg.de

Wir haben auch eine

Website!

Besuchen Sie uns unter:

www.bocholter-bg.de
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Mitglieder werben Mitglieder

Haben Sie Freunde oder Bekannte, die sich gerne sozial engagieren und

ihren Mitmenschen einige Stunden ihrer freien Zeit zukommen lassen

möchten, bitte sprechen Sie sie an, gewinnen Sie diese für die BBG eG.

Kennen Sie Menschen, die auf die Hilfe anderer angewiesen sind und

Unterstützung brauchen? Bitte bieten Sie diesen die Unterstützung der BBG

eG an. Ob Einkaufen, Spazierengehen, oder einfach mal Gesellschaft

leisten, unsere Helferinnen und Helfer sind für sie da.

Wir fördern die Hilfe auf Gegenseitigkeit mit den Strukturen der Selbsthilfeform

einer Genossenschaft. Die ehrenamtlich Tätigen arbeiten mit Zeitkonten. Wir

verlagern nach dem Prinzip der langfristigen Wechselseitigkeit den Zeittausch in

die Zukunft, wenn dann Hilfe nötig wird.

Mitglieder werben Mitglieder für ehrenamtliches Engagement

PR – Infostände – Termine 

Samstag, 29. Juli 2017 EDEKA-Markt, Biemenhorst

Samstag, 26. August 2017 Volksbank Nordstraße

Samstag, 02. September 2017 EDEKA-Markt, Platanenweg

Freitag, 29. September 2017 EDEKA-Markt, Biemenhorst

Samstag, 30. September Stadtsparkasse, Am Markt

Jeweils von 10:00 bis 12:30 Uhr.

Beteiligen Sie sich an der Präsentation der BBG eG. Sie sind herzlich eingeladen.

Bitte melden Sie sich in der Geschäftsstelle.

EHRENAMTLICH ENGAGIEREN

Genießen Sie den Sommer !


